
Mannschaftsmeldung 2003 
 

1. Beachten Sie das Muster! Bei den Mannschaftsbezeichnungen können Sie nur 
verwenden: JBL  oder MBL  (Jungen bzw. Mädchen Bezirksliga), JIA , JIB , JIC   
(Jungen AK I), JIIA , JIIB , JIIC  (Jungen Ak II),sowie JIIIA, JIIIB, JIIIC, JIVA, 
IIVB, JIVC. Desgleichen für die Mädchen z.B. MIA, MIIB, MIIIC, MIVA etc.. Die 
gemischten Mannschaften erhalten GA bzw. GB. 
Unbedingt ausfüllen: Anzahl Plätze! Dies können immer nur die Zahlen 2 (bei 3-
Platz-Vereinen), 4 (4 und mehr Plätze), 8 (8 und mehr Plätze) oder 12 sein. Am 
Wettkampftag müssen immer 4 Plätze pro Mannschaft parallel zur Verfügung stehen! 

 
2. Aufstieg und Abstieg sind wie folgt in der WSO geregelt: der Erstplatzierte steigt 

auf, die beiden Letztplatzierten steigen ab. Sollte die Mannschaft die Altersklasse 
wechseln, melden Sie bitte: den Erstplatzierten in der gleichen Spielklasse wie im 
Vorjahr (Beispiel: Nr. 1 der Tabelle  MIIA  spielt im Folgejahr in MIA ). Die Zweit- 
bis Fünftplatzierten spielen ein Klasse tiefer (Beispiel: Nr. 3 der Tabelle  JIVB 
spielt JIIIC ), die beiden Letztplatzierten beginnen in der nächst höheren Altersklasse 
zwei Klassen tiefer als im Vorjahr (Beispiel: Nr. 7 der Tabelle JIIA spielt im 
Folgejahr JIC ). Da wir z. Zt. keine D-Klasse anbieten können, verbleiben 
Mannschaften der C-Klassen auch beim Altersklassenwechsel auf diesem Niveau.  

 
3. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit eines Antrages auf Einstufung gemäß Ihrer 

Einschätzung der Spielstärke der von Ihnen betreuten Jugendlichen. Dies müssen Sie 
kurz als Text in Ihrer E-Mail begründen. Auch der Wettspielausschuss behält sich vor, 
Mannschaften nach Prüfung der namentlichen Meldung einzustufen. Hierüber werden 
Sie jedoch immer gesondert informiert. 

 
4. Alle Vereine, die gerne eine AK V  (Jg. 93 und jünger) melden möchten, geben dies 

bitte möglichst bis Ende Januar bekannt, damit eine entsprechende Vorplanung 
gemacht werden kann. 

 
5. Klären Sie bitte unbedingt vor Abgabe Ihrer Meldung am 15.02.03, ob die von Ihnen 

aufgeführten Jugendlichen wirklich spielbereit sind und die Betreuer auch zur 
Verfügung stehen. Wir müssen unvollständiges Antreten vermeiden! In unserem 
Muster meldet der „TC Beyenburg“ ein Minimum an Jungen für die entsprechenden 
Mannschaften; Mädchenmannschaften sollten in AK I bis III mindestens 7 bis 10 
Spielerinnen aufweisen. Die jüngeren Jahrgänge sind unproblematischer.  

 
6. Machen Sie die Betreuer und Eltern frühzeitig mit der Wettspielordnung und den 

von uns ins Internet gestellten Hilfen vertraut. Die Regeln zum „3. Satz“,  zu evtl. 
notwendigen Terminvorverlegungen, zur Aufstellung („Festspielen“) und die 
Möglichkeit „Hotline“ sollten bekannt sein! Vor allem müssen Sie auf eine schnelle 
Weitergabe der Wettspielberichte hinweisen. Hierzu sollte den Betreuern das Muster 
bekannt sein. 


